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Beratungsinstrument: Arbeitsbewältigungs-Coaching®
Das Arbeitsbewältigungs-Coaching® ist ein Beratungsinstrument, das durch die Einbindung eines betriebsfremden Coaches/Beraters auf zwei Ebenen zum Erhalt des Arbeitsvermögens der Belegschaft beiträgt: Zum einen indem auf der persönlich-vertraulichen Ebene im 4-Augen-Gespräch Denkanstöße und Handlungsimpulse zur individuellen Arbeitsbewältigung geliefert werden und die Arbeitsbewältigungsfähigkeit der Mitarbeiter gezielt verbessert wird. Zum anderen indem auf betrieblicher Ebene durch die anonyme Zusammenfassung der Coaching-Gespräche eine Steuerungsgrundlage zum Erhalt des Arbeitsvermögens der Gesamtbelegschaft erstellt wird. Die Beteiligten erlangen Gestaltungskompetenz und werden dadurch befähigt, ihre berufliche Zukunft im Hinblick auf die Ausübung ihres Berufes und ihr eigenes Wohlbefinden einrichten zu können. Ausgangspunkt sind die individuellen Bedürfnisse der Menschen in Bezug auf ihre Arbeit und die Abstimmung dieser beiden Lebensbereiche zur Erhaltung und Förderung der Fähigkeit, die Arbeit bewältigen zu können. 

Wichtiger Hinweis

Dieses Beratungsinstrument darf ausschließlich von Personen angewendet werden, die eine Fortbildung im Arbeitsbewältigungs-Coaching® durchlaufen haben und sich der Verschwiegenheit im Umgang mit personenbezogenen Daten und der Einhaltung der Durchführungsregeln verpflichten.
Zielklärung: 

Mit dem Arbeitsbewältigungs-Coaching® können Sie folgende Ziele einzeln oder in Kombination verfolgen:

· Verbesserung der persönlichen Gesundheit der Beschäftigten,

· Verbesserung von Betriebsklima und Führungskultur durch die personen-unabhängige Auswertung des Arbeitsbewältigungsstatus der Beschäftigten, 
· schaffen einer Basis zur Planung von Gesundheitsförderungsmaßnahmen.

Sind diese Ziele für Sie interessant, gilt es alle weiteren Entscheidungen zu treffen: 

· Welchen qualifizierten Berater wähle ich aus?
· Welches Budget stelle ich zur Verfügung?

· Soll der ganze Betrieb gecoacht werden oder pilotiere ich eine Abteilung?

· Welche Ressourcen müssen bereitgestellt werden?

Weiterführende Quellen, Literatur und Instrumente:

· Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (Hrsg.) (2009): Why WAI? Der Work Ability Index im Einsatz für Arbeitsfähigkeit und Prävention. Erfahrungsberichte aus der Praxis, Dortmund. 

· Initiative Neue Qualität der Arbeit (Hrsg.) (2009): Arbeitsbewältigungs-Coaching® - Neue Herausforderungen erfordern neue Beratungswerkzeuge, in: INQA Bericht 38, Dortmund.
· Arbeitsbewältigungs Coaches finden Sie unter folgenden Adressen (Stand 01.02.2011): http://www.demografie-experten.de/index.php?id=1350
http://www.ab-c.eu/mediabig/41A.doc
Haftungsausschluss

Bitte beachten Sie, dass die aufgeführten Quellen/Links nur eine Auswahl darstellen. Wir weisen darauf hin, dass für die Inhalte externer Links und Quellen keine Verantwortung übernommen werden kann. Weiterhin existiert eine Vielzahl an Angeboten, die wir an dieser Stelle nicht vorstellen können. [image: image1.png]
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